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Hofheimer Straße 5 · 65931 Frankfurt-Zeilsheim
www.radsporthaus-kriegelstein.de

■ Professionelle Beratung im Meisterbetrieb
■ Probefahrt vor Ort möglich
■ Hol- und Bringservice
■ Mitnahme am Kauftag oder Lieferung möglich

Radsporthaus
Kriegelstein

GmbH
IHR E-BIKE-SPEZIALIST

Wir freuen uns auf Ihren Anruf! Tel. 069/365238

Gottesdienst mit Musik

Zum Jahresabschluss
OBERURSEL (red) – Die evangeli-
sche Versöhnungsgemeinde Stier-
stadt/Weißkirchen lädt zu einem
Gottesdienst mit Musik am Altjah-
resabend, 31. Dezember, 16.30 Uhr
in die Kirche in der Weißkirchener
Straße 62 ein. Es werden unter der
Leitung von Christine Teuber Wer-

ke von Telemann, Buxtehude und
Händel zu hören sein. Mitwirkende
sind Magdalena Elsakka (Violine),
Henning Wrage (Viola), Franziska
Wrage (Blockflöte), Christine Teu-
ber (Blockflöte und Orgel). Den
Gottesdienst feiert Pfarrer Klaus
Hartmann mit der Gemeinde.

Wechsel imMagistrat:
StandingOvations
fürNorbertMöller

mehr auf Seite 12

Zertifikate übergeben:
Zwölfweitere
Tagespflegepersonen

mehr auf Seite 6

BAD HOMBURG (red) – Die Ten-
nisabteilung der SG Ober-Er-
lenbach bietet in den Weih-
nachtsferien in der Wingert
Sporthalle sowohl für Clubmit-
glieder als auch vereinsfremde
Kinder Tennis-Schnupperkur-
se an. Infos: happ@sg-oberer-
lenbach.de.

Tenniskurse
in den Ferien

Der Rheingau gilt als DAS Ausflugsziel schlechthin. Kein Wunder! Hier trifft weg-
weisende Klosterkultur auf stolze Burgen und Schlösser, setzt derWeinbau die
Landschaft architektonisch in Szene und finden Wanderer und Spaziergängerin-
nen ihr Glück. Und natürlich kommen BesucherInnen auch kulinarisch voll auf
ihre Kosten: mit herzhafter, bodenständiger oder feinster Küche – natürlich
immer begleitet von passenden RheingauerWeinen.

Ingo Swoboda ∙ Den Rheingau erleben · ISBN 978-3-95542-448-0 · 18,00 €

Der Rheingau
in allen Facetten

JETZT IM

HANDEL ODER

UNTER

WWW.SOCIETAETS-

VERLAG.DE

OPEL CORSA

FÜR DAS NEUE
JAHR VIEL GLÜCK
UND ALLES GUTE!

AUTOHAUS GÜNTHER & SCHMITT GMBH
FLÖRSHEIM ∙ Weilbacher Str. 37-39
Tel. 06145 / 92 72-0
KRIFTEL ∙ Beyerbachstr. 10-12
Tel. 06192/95 117-0
www.guenther-und-schmitt.de

Beispielfoto der Baureihe.

Bild Hintergrund:
ArtBackground @ stock.adobe.com



Zusteller
(w/m/d) ab 13 Jahren
Finanzspritze gesucht? Dann komm in unser Team!

Unser Angebot:
• Nebenbeschäftigung in Deiner Wohnortnähe
• guter Stundenlohn
• bezahlter Urlaub
• Regelmäßige und pünktliche Bezahlung
• Arbeitsmittel werden gestellt

derbringer.info 0151 46469955 069 85 00 84 43

Losstarten, zustellen,

Wünsche erfüllen!

Jetztbewerben:
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HOCHTAUNUSKREIS (red) – Ab
sofort haben motivierte, musik-
begeisterte Jugendliche und
junge Erwachsene die Möglich-
keit, sich für die Teilnahme an
der Probenphase des Jugend-
chores und des Jugend-Sinfo-
nie-Orchesters im Sommer
2024 anzumelden.
Künstlerischer Leiter des Ju-
gend-Sinfonie-Orchesters ist
seit 2022 Simon Edelmann.
Teilnehmen können junge
Menschen zwischen 11 und 20
Jahren, die ein Orchesterinstru-
ment gut beherrschen. Über die
Aufnahme ins Orchester wird
bei einem Vorspiel im Februar
in Bad Homburg entschieden.
Die Probenwoche findet vom
12. bis zum 19. Juli 2024 in der
Musikakademie Weikersheim
statt. Dort erarbeitet das Or-
chester zusammen mit einem
Dozententeam ein Konzertpro-
gramm, das im Anschluss an
die Probenwoche an mehreren
Abenden öffentlich präsentiert
wird.
Der Jugendchor Hochtaunus
lädt alle jungen Menschen im
Alter von 14 bis 27 Jahren herz-
lich ein. Vorsingen kann auch,

wer keine oder wenig Chorer-
fahrung, aber eine gute Stimme
hat und musikalisch ist. Auch
hierbei steht zunächst ein Vor-
singen an, das im Mai in der
Musikschule Oberursel statt-
findet. Geprobt wird dann vom
17. bis zum 24. August 2024 in
der Jugendherberge Oberrei-
fenberg. Ihren krönenden Ab-

schluss findet die Arbeitsphase
in mehreren öffentlichen Kon-
zerten. Wie auch in den Vor-
jahren steht der Jugendchor un-
ter der bewährten künstleri-
schen Leitung von Tristan
Meister.
Der Teilnehmerbeitrag für
Chor und Orchester beläuft
sich auf 150 Euro, in dem die

Kosten für die Versorgung und
die Unterbringung während der
jeweiligen Probewoche enthal-
ten sind. Anmeldeschluss ist für
das Jugend-Sinfonie-Orchester
der 31. Januar 2024 und für den
Jugendchor der 31. März 2024.

Weitere Informationen unter
www.jso-jc.hochtaunus.de.

Jugendchor und Jugend-Sinfonie-Orchester Hochtaunus – jetzt für die Arbeitsphase anmelden

Erst die Arbeit, dann die Konzerte

Jugendchor und Jugendorchester des Hochtaunuskreises Foto: Alexandra Vosding

TAUNUS (red) – Mit dem Selbst-
kontrolltraining bietet die ags-
Suchtberatungsstelle ein Grup-
penprogramm für Menschen
an, die einen risikoarmen Kon-
sum oder ein risikoarmes Ver-
halten im Zusammenhang etwa
mit gaming oder anderen Süch-
ten anstreben.
Ziel von SKOLL ist es, ein ge-
sundes Maß und einen ver-
nünftigen Umgang mit Sucht-
stoffen zu erlernen, die eigene
Selbsterkenntnis zu fördern

und sich selbst vor Abhängig-
keit zu schützen.
SKOLL hat zum Ziel, den Kon-
sum auf ein risikoarmes Niveau
zu stabilisieren, zu reduzieren
oder ganz einzustellen. Ziel ist
es, frühzeitig problematische
Konsum- und Verhaltensmus-
ter bei sich und anderen zu er-
kennen. Dann ist es auch mög-
lich, ein Gesundheitsbewusst-
sein zu entwickeln, Alternati-
ven zum Konsum zu finden
und bei Bedarf Hilfen in An-

spruch zu nehmen. Deshalb
wird in den insgesamt zehn Sit-
zungen der Konsum der Teil-
nehmenden analysiert, ein indi-
vidueller Trainingsplan erstellt
und es werden alternative Ver-
haltensmöglichkeiten für den
Alltag aufgezeigt.
Der Kurs mit zehn Gruppenter-
minen findet ab 22. Januar
2024 jeweils montags von 16.45
Uhr bis 18.15 Uhr in den
Räumlichkeiten der ags-Sucht-
beratungsstelle statt (Pfingst-

brunnenstraße 3 in Schwal-
bach). Ein Informationsge-
spräch wird am 15. Januar um
16.45 Uhr in der Beratungsstel-
le angeboten und ist die Vo-
raussetzung zur Teilnahme an
dem Kurs. Ein Teilnahmezerti-
fikat wird ausgestellt. Der Kurs
kostet 10 Euro.
Infos bei Dr. Wiebke Stahlen-
berg-Schultheiß unter 06196
23059 oder per E-Mail an
ags_beratungsstelle@t-on-
line.de.

SKOLL-Kurs zum verantwortungsbewussten Umgangmit Suchtstoffen und Suchtphänomenen

In Maßen genießen
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Anfang Dezember erreichte die
Umwelt AG der Bischof-Neu-
mann-Schule in Königstein ein
Hilfeersuchen, noch vor Weih-
nachten 350 Baumsetzlinge in
Falkenstein zu pflanzen. Ein
Waldarbeiter des Hessen Fors-
tes hatte die Fläche vorbereitet
und die Pflanzorte mit
Pflanzstäben markiert. Tatkräf-
tig packte die Gruppe an und
konnte am Ende vermelden:
Alle Setzlinge von Kastanie,
Eberesche und Kiefer sind ge-
pflanzt, und die Leiterin der
Umwelt-AG, Claudia von Ei-
senhart-Rothe bilanzierte: „In
den vergangenen Jahren haben
wir große Baumpflanzaktionen
durchgeführt und so bestimmt
1.500 Bäume gepflanzt.



rund um den

Zugelassener Fachbetrieb nach Wasserrecht
◆ Tank-Reinigung ◆ Tank-Sanierung ◆ Tank-Demontage

◆ Tank-Stilllegung ◆ Tankraum-Sanierung ◆ Tank-Neumontage

TANK - MÄNGELBEHEBUNG

Tankrevision-Stadtler GmbH · 65933 Frankfurt/M. · Lärchenstr. 56
069/392684 · 069/399199 · Fax 069/399199 oder 38010497

tankrevision-stadtler@t-online.de · www.tankrevision-stadtler.de
Oberursel 06171/74335 · Wiesbaden 06122/504588 · Mainz 06131/672830 · Heusenstamm 06104/2019

JETZT zu günstigen Winterpreisen auch bei gefülltem / teil-
gefülltem Tank. Der Heiz- und Warmwasserbetrieb läuft weiter.

Über 60 Jahre
Komplettservice
rund um den

bis120€
geschenkt

bei Bestellung bis
31. Januar 2024

geschenkt
bei Bestellung bis
15. Januar 2024

bis150€
geschenkt

bei Bestellung bis
31. Dezember 2023

bis180€
Jetzt bestellen unter: fr.de/countdown

Silvester-Countdown
Schnell sein lohnt sich!

www.taunus-
wochenblick.de

Wann und wo
ich will,

Kreuzstr. 34 · 40210 Düsseldorf
www.alzheimer-forschung.de G

50800 / 200 400 1 (gebührenfrei)

Ein Kennzeichen der Alzheimer-
Krankheit sind Gedächtnislücken.
Wir informieren Sie kostenlos.
Schreiben oder rufen Sie uns an!
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INFO: Redaktion,
Anzeigen, Zustellung

Redaktion:
redaktion@taunus-wochenblick.de
Ulrich Müller-Braun
Anzeigen:
Hicham.Bougargour@op-online.de
Tel. 069 85008 337
Zustellung:
Tel. 069 85008 443
vertrieb@taunus-wochenblick.de

KRONBERG (red) – Am Samstag,
6. Januar, 8.30 bis 14.30 Uhr
findet eine Drück- und Treib-
jagd statt. Das Treiben beginnt
im Wendehammer Philoso-
phenweg und wird im Kron-
thal-Quellenpark enden. In
den Bereichen Philosophen-
weg, Scheibenbuschweg,
Grundweg und Buchholzweg
werden für den Zeitraum der
Jagd Schilder mit der Auf-
schrift: „Achtung Jagd“ aufge-
stellt. Weiterhin werden Berei-
che mit Absperrband gekenn-
zeichnet.

Drück- und
Treibjagd

BAD HOMBURG (red) – Am
Samstag, 6. Januar, ab 10 Uhr
machen sich die Sternsinger
der Herz Jesu Gemeinde wieder
auf den Weg, mit Kreide
„20+C+M+B+24“, also den Se-
gen „Christus, segne dieses
Haus“, an die Türen zu brin-
gen. Wer den Besuch der Stern-
singer am Kirchort Herz Jesu
wünscht, meldet sich bis zum
31. Dezember bei Verena Nitz-
ling unter 0157-75237770
oder per E-Mail an v.nitz-
ling@badhomburg.bistumlim-
burg.de an.

Sternsinger sind
unterwegs

Königsteiner Straße in Bad Soden

Neuer Kreisel
freigegeben
BAD SODEN (red) – Nach mehr-
monatigen Arbeiten, Baube-
ginn warMitteMai 2023, ist der
Kreisel an der Königsteiner
Straße/Schubertstraße/Hassel-
straße jetzt für die Durchfahrt
freigegeben. Vor Weihnachten
wurden die letzten Asphaltie-
rungsarbeiten abgeschlossen
und die provisorischen Markie-
rungen aufgebracht. So kann
der Verkehr jetzt in beide
Fahrtrichtungen durch die An-
lage rollen. Parallel wurden

von den städtischen Gärtnern
Pflanzeninseln im Bereich des
Kreisels angelegt und begrünt.
Zusätzlich pflanzten sie neun
Laubbäume: zwei Eschen, zwei
Eichen, zwei Amberbäume und
drei Wildapfelbäume. Im ersten
Quartal 2024 werden abschlie-
ßend die beiden Fahrbahnteiler
angelegt. Während dieser Ar-
beiten muss dann die Verkehrs-
führung noch einmal kurzzeitig
einspurig mit einer Ampel er-
folgen.

Der Kreisel ist für den Verkehr freigegeben. Foto: Stadt Bad Soden

Es gibt
Jahre, da
fällt es
wirklich
leicht, die
vergange-
nen 365
Tage ohne
langes
Brimbori-

um hinter sich zu lassen. 2023
gehört mit Sicherheit dazu.
Noch mehr Krieg, noch mehr
Wetter-Katastrophen, noch
mehr Unsicherheit und Zu-
kunftsängste. Nee! Mit Ver-
laub. Das war nichts.
Schlimmer noch: Es war so gru-
selig, dass vielen die Hoffnung
auf Besserung im neuen Jahr
gleich mit abhandengekommen
ist. Aber auch, wenn das neue
Jahr statt Besserung schon am
ersten Tag mit Energiepreiser-
höhungen und anderen Un-
freundlichkeiten daherkom-
men wird, ist Kopf-in-den-
Sand-Stecken keine Lösung.
Dann schon lieber trotzig dage-
genhalten und das Beste draus
machen. Dort zumindest, wo
jeder von uns etwas tun kann.
In der Familie, bei Freunden,
Bekannten oder eben auch
Wildfremden.
Allein nur eine Schippe
Freundlichkeit obendrauf le-
gen, kann so viel verändern.
Schönes neues Jahr
Ihr
Ulrich Müller-Braun
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ESCHBORN (red) – Die Energie-
beratung der Stadt macht noch
bis zum 15. Januar Pause. Die
persönliche Energieberatung
erfolgt danach ausschließlich
nach vorheriger Terminverein-
barung unter 06196490-590
oder per E-Mail an energiebe-
ratung@eschborn.de.

Pause bei der
Energieberatung

KELKHEIM (red) – Der Jazzclub
startet mit der „Nachtrevue“ –
Kleinkunst mit drei Programm-
teilen am 3. Januar 2024 um 20
Uhr ins neue Jahr. Talente zei-
gen ihr Können und Etablierte
testen neue Programmteile.
Zum Jahresauftakt sind dabei:
Matthias Jung (Comedy), Attila
Vural (Musik-Kabarett) und
Armin Sengbusch (Comedy).
Es gibt keinen Eintritt – für die
Unkosten der Künstler wird ein
Hut herumgereicht. Vorbestel-
lungen sind nicht möglich.

Nachtrevue
im Jazzclub

OBERURSEL (red) – Wer Hilfe
mit Computer, Tablet,
Smartphone oder E-Book
braucht, der ist am 20. Januar
2024 von 10 bis 13 Uhr in der
Stadtbücherei richtig. Dort
heißt es dann wieder „Fit mit
IT-Medien“. Das Team der
Stadtbücherei unterstützt die
Besucher mit dem „Netzwerk
Bürgerengagement Oberursel“
(NBO) kostenlos bei allen Fra-
gestellungen rund um die Hard-
und Software. Eine Anmeldung
ist nicht erforderlich.

Fit mit den
IT-Medien

FRIEDRICHSDORF (red) – Am
Dienstag, 2. Januar, eröffnet
das Johann-Strauß-Orchester
Frankfurt um 20 Uhr im Forum
Friedrichsdorf (Dreieichstraße
22) mit einem musikalischen
Gruß die neue Saison der
Friedrichsdorfer Kulturzeit.
Karten kosten in der Preiskate-
gorie I 20 Euro (ermäßigt 18
Euro), in der Preiskategorie II
17 Euro (ermäßigt 15 Euro)
und sind erhältlich an der Info-
Stelle im Rathaus (Hugenotten-
straße 55, 06172 731-0,
Montag bis Freitag von 8 bis 12
Uhr), unter www.friedrichs-
dorf.de oder bei HOLIDAY
LAND Reisecenter Stosius im
Taunus Carré (Wilhelmstraße
23 – zuzüglich Servicegebühr).

Mit Strauß ins
neue Jahr

OBERURSEL (red) – Nach den
hessischen Weihnachtsferien
starten insgesamt acht neue
Anfänger-Schwimmkurse für
Kinder im TaunaBad, die ab so-
fort online gebucht werden
können. Zwei der Kurse rich-
ten sich speziell an jüngere Kin-
der zwischenfünfeinhalb und
sieben Jahren, die idealerweise
bereits den Schwimmkurs Was-
sergewöhnung besucht haben,
die anderen Kurse sind wie ge-
wohnt für Kinder ab sechs Jah-
re vorgesehen.
Alle Anfänger-Schwimmkurse
sind dreiwöchige Intensivkur-
se, die ab 16. Januar 2024 vier-
mal wöchentlich dienstags bis
freitags stattfinden. Jeder Kurs
mit jeweils zwölf Kurseinheiten
kostet 162 Euro zzgl. Eintritt
ins TaunaBad (Kurzzeitkarte
für Kinder 2 Euro) und ist ab
sofort online buchbar. „Die
Winterzeit ist ein hervorragen-
der Zeitpunkt, den Kindern das
Schwimmen beizubringen, da
sie dann bis zur Ferienzeit im
Sommer genügend Sicherheit
im Wasser erwerben können“,
betont Steffen Czwiklinski, Be-
triebsleiter des TaunaBad
Oberursel.
Am Sonntag, 14. Januar 2024,

starten außerdem die nächsten
Nixen-Workshops für Kinder
ab acht Jahre, in denen interes-
sierte Mädchen und Jungen, die
gerne schwimmen und tau-
chen, erfahren, wie es sich an-
fühlt, als Meerjungfrau oder
Wassermann durch das Wasser
zu gleiten. Jeder Nixen-Work-
shop dauert 45 Minuten, Vo-
raussetzung für die Teilnahme
an den Workshops ist das Ju-

gendschwimmabzeichen in
Bronze. Nixenkostüm und Ni-
xenflossen ab Schuhgröße 34
werden während der Veranstal-
tung ausgeliehen.

Weitere Informationen und die
Buchungsmöglichkeit für die
Kurse finden Interessenten auf
der Website des TaunaBads
https://www.stadtwerke-ober-
ursel.de/taunabad.

Neues Kinderkursprogramm im TaunaBad Oberursel nach den Ferien

Sicherheit imWasser

Im TaunaBad Oberursel werden im neuen Jahr wieder verschiedene
Schwimmkurse angeboten. Foto: Stadtwerke Oberursel GmbH

Spanien/
Griechenlandd:
Orangen
Sorte: siehe
Etikett, Kl. I,
je 2-kg-Netz
(1 kg = 1.25)

Zimmermann
Farmlandschinken
über Buchenhholz
geräuchert,
Haltungsformm 2,
je 100 g

oder Pizza Salame
tiefgefroren,
je 460-g-Pckg. (1 kg = 7.24)

BBeck’s
PPils
vversch. Sorten,
jje 20 x 0,5-l-Fl.-Kasten
((1 l = 1.10)
zzzgl. 3.10 Pfand

Gerolsteiner
Mineralwasser
versch. Sorten,
je 6 x 1,5-l-Fl.-Pckg.
(1 l = 0.44)
zzgl. 1.50 Pfand

Knaller Knaller

KnallerKnaller

2.49 1.69

10.993.99

Milka
Schokolade
Alpenmilch oderr
Noisette,
je 100-g-Tafel
(1 kg = 6.90)
Einzelpreis 1.35 €
je 100-g-Tafel
(1 kg = 13.50)

Knaller

0.69
(1 kg = 7.29/6.50)
2.99

Aktion

3.33

(

Preis
mit
App

Coupon

Gustavo Gusto
Pizza Margherita
tiefgefroren,
je 410-g-Pckg.
(1 kg = 8.12)

ab2 Tafeln
je Tafel

2-kg-Netz

Hier ist mehr für dich drin!
Deine Top-Angebote in deinem REWE Center. Entdecke

jede Woche über

300 Angebote

Große Obst- und
Gemüseauswahl

Service-Theken
für Fleisch, Wurst,
Käse und Fisch

Große Wein- und
Getränke-
abteilungen

Große Auswahl an
Nonfood-Artikeln

Mehr Vielfalt
in Sortiment
und Service:
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Die REWE-App
Alle Angebote immer dabei.

%Angebote gültig ab Dienstag, den 02.01.2024 bei REWE CENTER



0<Y12
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Kelkheim
Großer Haingraben 13

Glas!

Hofbräu Winterzwickl!

Mo. bis Sa. 9.00 – 20.00 Uhr

9.99
TOP-PREIS!

Paulaner
Spezi oder Zero 20 x 0,5 l-Fl.,

Pfd. 3,10
€ 1,00/l

4.99
TOP-PREIS!

8.99
TOP-PREIS!

14.99
TOP-PREIS!

Paulaner
Weizenbier, Hefe hell,
Hefe dunkel, Kristall,
alkoholfrei „0,0 %“,
Zitrone alkoholfrei
„0,0 %“ 20 x 0,5 l-Fl.,
Pfd. 3,10 € 1,50/l

8.99
TOP-PREIS!

Bizzl Limonaden,
versch. Sorten oder Apfelschorle
12 x 1,0 l-PET-Fl., Pfd. 3,30 € 0,75/lElisabethen, versch.

Sorten 12 x 0,75 l-Fl.
(Glas), Pfd. 3,30
€ 0,55/l

Glas!

0.79
TOP-PREIS!

10.99
TOP-PREIS!

Krombacher Pils
oder Pils alkoholfrei
20 x 0,5/24 x 0,33 l-Fl.,
Pfd. 3,10/3,42
€ 1,10/1,39/l

0.69
TOP-PREIS!

Paulaner
Spezi, Zero
0,5 l-Dose,

Pfd. 0,25 € 1,68/l

4.99
TOP-PREIS!

MM Sekt
trocken, Rosé
0,75 l-Fl.,
€ 3,99/l

2.99
TOP-PREIS!

3.99
TOP-PREIS!

Aus
Franken!

4.99
TOP-PREIS!

0.99
TOP-PREIS!

Kräzygrape
Riesling
trocken,
0,75 l-Fl.,
€ 6,65/l

Alle Sor
ten!

GWF
„Spotlight“ Silvaner

trocken,
Müller-Thurgau

trocken, halbtrocken,
„Domina“

trocken, QbA,
1,0 l-Fl.,
€ 3,99/lDie

unkomplizierten
Begleiter für
viele Momente
des Lebens.

14.99
TOP-PREIS!

Bayreuther Hell
20 x 0,5 l-Fl., Pfd. 3,10 € 1,50/l

Paulaner
Hefe-Weißbier
naturtrüb,
Münchner
Hell, Natur
Radler
0,5 l-Dose,
Pfd. 0,25
€€€€€€€€€ 11111,,,,,,,,,555555555888888888/////lllll

JETZTWIRD
RRIIEESSLLIINNGG
GETRUNKEN!

MM’chen
trocken

0,2 l-Fl., € 4,95/l

MEGA 9.99
TOP-PREIS!MEGA

Binding Export,
Römer Pils,

Natur-Radler
20 x 0,5 l-Fl.,

Pfd. 3,10 € 0,90/l

Hofbräu Winterzwickl
20 x 0,5 l-Fl.,

Pfd. 3,10 € 1,00/l

6.99
TOP-PREIS!

Metzger Rot
QbA, 0,75 l-Fl.,

€ 9,32/l

Aus
der

Pfalz!

Wir wünschen

Ihnen ein frohes

neues Jahr!

HHHHHaaaaaaaaaassssssssssssssssssssssiiiiiaaaaaaaaaa
Mineralwasser,
versch. Sorten

12 x 1,0 l-PET-Fl.,
Pfd. 3,30 € 0,42/l
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FRIEDRICHSDORF (red) – Der
TV Seulberg veranstaltet im Ju-
biläumsjahr wieder seinen tra-
ditionellen Silvesterlauf. Los
geht’s am Sonntag, 31. Dezem-
ber, um 11 Uhr an der Hardt-
waldhalle. Angeboten werden
begleitete Läufe über 5 und 10
km auf einer ausgewiesenen
Strecke im Hardtwald. Alle, die
gerne laufen oder es mal pro-
bieren wollen, sind eingeladen
– ohne Zeitmessung, die Ge-
meinschaft steht im Vorder-
grund. Nach dem Lauf gibt es
im Clubraum kostenlos Essen
und Trinken – wer mag, kann
mit einer Spende zur Kostende-
ckung beitragen. Neben dem
Jogging bietet der TVS wieder
Walking und Plogging (Wal-
king mit Müll sammeln) an –
gerne mit Kindern und auch
mit Hunden.

Silvesterlauf
ohne Druck

STEINBACH (red) – Am 28. Janu-
ar 2024 findet um 15.11 Uhr be-
reits zum vierten Mal die Fast-
nachtssitzung für Senioren im
Saal Steinbach-Hallenberg des
Bürgerhauses, Untergasse 36
statt. Das Programm wird ge-
meinsam von allen drei Fast-
nachtsvereinen, dem Steinba-
cher Carnevals Club 1974 e.V.
(SCC), dem KuGV Die Staaba-
cher Pitschetreter e.V. (Pit-
schis) und der Tanzgarde 2008
e.V. (TG08), gestaltet. Für Pro-
gramm und Verköstigung wird
ein Eintrittsgeld von 4 Euro er-
hoben, das vollständig zu
Gunsten der Steinbacher Fast-
nacht geht. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich.

Sitzung für die
Senioren

SULZBACH (red) – Das nächste
Orientierungsgespräch für
Jungunternehmer und Unter-
nehmensnachfolger findet am
Dienstag, 9. Januar 2024, von 9
bis 12 Uhr im Sulzbacher Rat-
haus oder alternativ telefonisch
statt. Die Beratung erfolgt in
Zusammenarbeit mit dem Ver-
ein zur Förderung von Exis-
tenzgründungen VFE e.V. auf
gemeinnütziger Basis. Das be-
deutet, dass den Interessenten
keine Kosten entstehen. Damit
für jeden Gründer ausreichend
Zeit vorhanden ist, wird um
Anmeldungen im Sekretariat
des Bürgermeisters unter

06196 7021101 gebeten. Ein
weiteres Gespräch ist für
Dienstag, 6. Februar 2024, von
9 bis 12 Uhr geplant.

Orientierung
für Nachfolger

MAIN-TAUNUS-KREIS (red) –
Der Kreis hat weitere Kräfte für
die Kindertagespflege zertifizie-
ren lassen. Zwölf Personen ha-
ben erfolgreich einen Kurs der
Katholischen Familienbil-
dungsstätte im Auftrag des
Kreises absolviert.
Vergeben werden die Zertifika-
te vom Bundesverband für Kin-
dertagespflege. „Sich um unse-
re jungen Kreisbürgerinnen
und -bürger zu kümmern, ist
eine anspruchsvolle Aufgabe“,
so der Kreisbeigeordneter und
Jugenddezernent Axel Fink:
„Der Kurs leistet einen Beitrag
dazu, dass sie bestmöglich be-
treut werden können.“ Für die
nächsten Kurse suche der Kreis

weitere Interessierte, und wer
einen Platz für seine eigenen
Kinder brauche, könne sich
ebenfalls beim Kreis melden.
Nach Angaben des Leiters der
Katholischen Familienbildung
Taunus, René Kersting, haben
sich die Teilnehmerinnen und
Teilnehmer in bis zu 160 Unter-
richtseinheiten fortbilden las-
sen.
Das sei nicht ganz leicht, wie
Manuela Dietz als Kursleiterin
zu bedenken gab: „Sich nach
einem langen Arbeitstag
abends und an Wochenenden
trotzdem noch energiegeladen
auf Fachthemen einzulassen,
ist nicht die einfachste Aufga-
be.“ Fink zufolge will der Kreis

die Qualität von Kindertages-
pflege weiter steigern und die
Kindertagespflegepersonen
umfassend auf die besonderen
fachlichen Belange der Betreu-
ung,
Bildung und Erziehung vorbe-
reiten: „All das kommt den
Kleinsten und Ihren Familien
zu Gute, und das ist das Wich-
tigste.“
Im Main-Taunus-Kreis seien
neben Kindertagesstätten und
Krippen die 120 aktiven Kin-
dertagespflegepersonen wichti-
ge Partner, die die Betreuung
der Allerkleinsten in einer
überschaubaren Gruppe mit in-
dividuellen Betreuungszeiten
sicherstellten. Familien können

sich die Tagespflegeperson
nach Vertrauen und Sympathie
auswählen: „Gerade beim ers-
ten Kind fällt vielen Eltern die
Trennung vom Kind schwer.
Und wenn diese Familien dann
gerne kommen und teilweise
sogar noch nach Jahren gern zu
Besuch kommen, dann ist das
für die Tagespflegepersonen ein
tolles Gefühl“.
Wer Interesse an einer Tätigkeit
als Kindertagespflegeperson
hat oder für sein eigenes Kind
einen geeigneten Platz sucht,
kann sich an das Amt für Schu-
len, Jugend und Kultur unter
06192201-1998 oder per E-
Mail an schulen-jugend-kul-
tur@mtk.org.

Zertifikate nach Kurs im Kreis übergeben –Weitere Interessierte gesucht

12 weitere Tagespflegepersonen

Zertifikatsübergabe an die neuen Tagespflegepersonenmit dem Kreisbeigeordneten Axel Fink (2. v.l.) Foto: Main-Taunus-Kreis

KELKHEIM (red) – Die Eichen-
dorffschule (EDS) in Kelk-
heim-Münster wurde jetzt in
München als MINT-freundli-
che Schule ausgezeichnet. Den
Preis nahmen Alexander Fi-
scher, Leiter des Mathema-
tisch-Naturwissenschaftlichen
Fachbereichs, und Birgit
Seintsch als MINT-Beauftragte
entgegen.
Die Initiative „MINT Zukunft
schaffen“ steht unter der
Schirmherrschaft der Kultus-
ministerkonferenz und hat das

Ziel, Schüler für Mathematik,
Informatik, Naturwissenschaf-
ten und Technik zu begeistern
und Schulen auszuzeichnen,
die sich in diesem Bereich stark
engagieren.
MINT-Fächer seien besonders
gefordert bei Themen wie Ener-
giewende, Klimawandel oder
Mobilität der Zukunft, so die
Eichendorffschule.
Die Gesamtschule wurde nach
einem Kriterienkatalog zertifi-
ziert, eine „sehr gute Ausstat-
tung der Fachräume und natur-

wissenschaftlichen Sammlun-
gen“ sowie die bei Wettbewer-
ben engagierten Schüler dabei
hervorgehoben.
Aktuell stehen bereits zwei
Schüler in der Landesrunde der
Mathematikolympiade und be-
werben sich um einen Platz in
der Bestenliste Hessens. Die
Bürgerstiftung Kelkheim wür-
digt diese und andere „MINT-
Spitzen“ jedes Jahr mit Preisen.
Zudem gibt es an der EDS die
Vortragsreihe „Wissenschaft
und Schule“, wo Forscher

schon zu den Themen KI, Bio-
informatik, Elektromobilität,
Teilchenbeschleuniger oder
Energiespeicherung referiert
haben.
Neu sind der Ausbau der Ko-
operation mit der Feuerwehr
Kelkheim und die Ausstattung
eines „Maker Spaces“ mit 3-D-
Druckern, computergestützten
Schneide- und Laser-Geräten
sowie Robotik-Koffern – ein Pi-
lotprojekt im Main-Taunus-
Kreis, gefördert durch das Hes-
sische Kultusministerium.

EDS als MINT-freundliche Schule ausgezeichnet

Sehr guteAusstattungder Fachräumeund
naturwissenschaftlichen Sammlungen



AAAAAAAuuuuuuuttttttthhhentisches Café-Feeling für Ihr Zuhause miiiiiiiitttttttttttttttttttt mmmmmmoooooodernsten
Geräten und passendem Zubehör für Ihr persönliches BBBBBBBarista-
Gefühl und gemütliche Tee-Zeremonien.

SPEZIALITÄTEN FÜR KAFFEE- UND TEELIEBHABER

ALLES RUND UM WEIN
ERÖFFNUNGS-
ANGEBOTE

ENTDECKEN SIE
UNZÄHLIGE

SENSATIONELLE
ANGEBOTE

IM GESAMTEN
EINRICHTUNGSHAUS!

NACH UMBAU IN WEITERSTADT
NEUERÖFFNUNG

Erleben Sie zahlreiche rundum erneuerte Abteilungen und sensationelle Neueröffnungsangebote im ganzen Haus!
Von Markenstudios bei Möbeln und Accessoires bis hin zu brandneuen Sortimenten rund um Kaffee-, Tee- und Weingenuss.

JOOP-BADACCESSOIRES

ROLF BENZ-MARKENSTUDIO

BOUTIQUE-ABTEILUNG

Entdecken Sie Geschirr für unterschiedlichste An-
lässe – ob Kaffeetisch oder Familienfeieeer. Passend
dazu: stilvolle Gläser in vielfältiger Auswwwahl.

HÜLSTA-WOHNEN

LANGER SHOPPING-ABEND WEITERSTADT, BIS 22 UHR
INBEI

Promotionteam Friedberg. Segmüller Einrichtungshaus der Hans Seg-
müller Polstermöbelfabrik GmbH & Co. KG, Münchner Straße 35, 86316
Friedberg | 231707 Preise gültig am 06.01.2024.

Sonderöffnungszeiten
Mo bis Sa: 09:30 bis 20:00 Uhr
bis 06.01.2024

64331 Weiterstadt
Im Rödling 2
Tel.: 06150/136-0 20:00 UhrJETZT WIEDER GEÖFFNET BIS

Sängerin

Liviya

LIVE MUSIKKINDERSCHMINKEN

SINGING PIZZA SHOW

MIT NARO VITALE

13-21 UHR 18-22 UHR

GRATIS

ORIGINAL

LEONARDO GLAS

„CIAO”

1.-
Jeder Cocktail

++
COCKTAILBAR

18-22 UHR

Abgabe nur an Personen über 18 Jahren.
Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen.

Rotwein

2.99
9.95*

mit Innen-
beleuchtung

Rotwein Primo di Passo
Sangiovese/Primitivo,
komplexes Aroma nach
Waldbeeren duftend,
würzig, fruchtbetont,
finessenreich im Gaumen.
0,75 Liter pro Flasche, Liter
Preis 3,99 €. 3692353 5.904 Abb. ähnlich. Verzehr nur im

Restaurant. Preis pro Person.

Segmüller Burger
mit Pommes

ANGEBOT IM

SEGMÜLLER RESTAURANT

AB 16 UHR

66
JANUAR

SAMSTAG

Abgabe nur an Personen über 18 Jahren. 

NUR SOLANGE
VORRAT REICHT!

je

SONDER-
ÖFFNUNGSZEITEN

09:30 –
20:00 UHR

Wasserkocher

14.99
39.99*

Glaswasserkocher „Emerio“
mit Innenbeleuchtung. Max. 2.200 Watt,

1,7 Liter Fassungsvermögen, 360° drehbar,
automatische Abschalt-Funktion. 3454597

Wasserkocher

9999

*Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers



Apotheke
St. Peter

Schäfers
Apotheke
Flörsheim

Das war los im Taunus

KRIFTEL – Dem Ersten Vorsitzen-
den der DRK-Ortsvereinigung
Kriftel, Markus Schullenberg, und
seinem Team ist es gelungen, den
100. Geburtstag des DRK Kriftel
in eine Veranstaltungsform zu gie-
ßen, die sicher in Kriftel Nachah-
mung finden wird: Ab dem Sekt-
empfang waren die Gäste Teil ei-
ner Inszenierung aus den Stilmit-
teln Licht, Farben, Sound, Gesang
und kurzweiligen Ansprachen
und Tanz. Eine Geburtstagsfeier
wie zuHause mit engen Freunden.
Zahlreiche Ehrengäste aus Politik,
befreundeten Rotkreuzgliederun-
gen, der Gemeinde Kriftel, Verei-
nen, der Bereitschaft und aus dem
Jugendrotkreuz der Ortsvereini-
gung kamenmit dem Vorstand zur
kurzweiligen Feier in die Kleine
Schwarzbachhalle. Darunter auch
Landrat Michael Cyriax und der
langjährige ehemalige Vorsitzen-
de, Franz Jirasek. Die Halle hatten
dieMitglieder des Festausschusses
in ein rot-weißes Farben- und
Lichtermeer verwandelt.
Pünktlich um 18.30 Uhr begann
das kurzweilige Programm. Mar-
kus Schullenberg ließ in einer hu-
morvollen Ansprache die letzten
100 Jahre in Bildern vor den Au-
gen entstehen. Danach sorgte der
Gesangsverein Liederkranz für
musikalische Abwechslung, bevor
der Präsident des DRK Landesver-
band Hessen, Norbert Södler, den

Spannungsbogen von der Arbeit
einer Bereitschaft vor Ort zu na-
tionalen und internationalen Ein-
sätzen herstellte und Bürgermeis-
ter Christian Seitz für die Gemein-
de Kriftel, den Partnerschaftsver-
ein und den Vereinsring die
Glückwünsche übermittelte. Er
lobte die gute Zusammenarbeit
zwischen der Ortsvereinigung, der
Gemeinde Kriftel und den Verei-
nen. Auf die Helfer der Bereit-

DRK Kriftel feie

Wie zu Hause mit gu

Hatten gut lachen: Bürgermeister Chri
Schullenberg, beim Jubiläumsabend.

SCHWALBACH (red) – Die Mit-
arbeiter der Firma Ravens 51
AG haben in diesem Jahr auf
Weihnachtsgeschenke und
eine Weihnachtsfeier verzichtet
und das Geld stattdessen ver-
schiedenen Organisationen ge-
spendet. Auf Vorschlag von
Mitarbeiterin Bianca Kuhfuß
gingen so auch 500 Euro an
den Schwalbacher Verein
„Kindertaler“, der Kinder aus
armen Familien unterstützt.
Das Geld wurde nun im Kin-
dergarten „Tausendfüßler“
übergeben. In einem kurzen Vi-
deo bedankte sich die stellver-
tretende Vorsitzende von „Kin-
dertaler“, Katrin Behrens, für
die Unterstützung.

Spende statt
Weihnachtsfeier

SCHWALBACH (red) – Die Stadt
hat mitgeteilt, dass die Staats-
anwaltschaft Frankfurt am
Main das Ermittlungsverfahren
gegen Bürgermeister Alexander
Immisch wegen des Verdachts
der Untreue eingestellt hat. Als
rechtliche Grundlage wird Pa-
ragraph 170 Abs. 2 der Straf-
prozessordnung angegeben.
Ursache für die Aufnahme von
Ermittlungen waren Geldanla-
gen der Stadt bei der insolvent
gegangenen Greensill-Bank.

Ermittlungen
eingestellt

OBERURSEL (red) – Im Rahmen ei-
ner Feierstunde zeichnete Bürger-
meisterin Antje Runge die Ober-
urseler Alexander Rühl, Benedikt
Olbrich und Philip Fohner sowie
den Düsseldorfer Jaron Alexan-
der Acquah mit der Hessischen

Rettungsmedaille aus. „In einer
Ausnahmesituation haben diese
vier jungen Männer nicht wegge-
schaut, sondern Verantwortung
übernommen, die Gefahr für das
eigene Leben ausgeblendet, um-
sichtig gehandelt und damit ande-

re Leben gerettet. Ich bedanke
mich für diesen herausragenden
Einsatz, der keine Selbstverständ-
lichkeit ist“, unterstrich die Rat-
hauschefin.
Im April 2023 hörten Alexander
Rühl und Benedikt Olbrich, als

Vier Au

Hilfe für andere unter Einsatz d

Ersten Stadtrat Christof Fink, Alexander Rühl, JaronAlexander Acquah, Benedikt Olbrich, Philip Fohner, Bürgermeis-
terin Antje Runge, Stadtverordnetenvorsteher Lothar Köhler und Stadtkämmerer Jens Uhlig (v,l.).



schaft sei immer Verlass, egal, ob
bei den Krifteler Ferienspielen,
den Seniorennachmittagen oder
bei Vereins- und Firmenveranstal-
tungen treffe man immer auf die
Rotkreuzler. Sogar bei der Ein-
tracht im Stadion sehe er immer
Helfer aus Kriftel.
Damit endete der akademische
Teil und die Gäste konnten sich
am reichhaltigen Buffett stärken,
damit die Energie zum Tanzen

ausreichte. Dirk Schanz (DLRG)
und Monika Beisheim eröffneten
den Tanz mit einem flotten Fox-
trott. Schnell wurde die Tanzflä-
che bevölkert. Ralf Olbrich sang,
spielte Gitarre und fand mit sei-
nem Saxofon genau den richtigen
Ton. In einer Musikpause wurde
noch eine DRK-Torte von der Be-
reitschaftsleitung zusammen an-
geschnitten und verteilt.

Monika Beisheim

ert 100. Geburtstag in der kleinen Schwarzbachhalle

uten Freunden

stian Seitz und der Erste Vorsitzende der DRK-Ortsvereinigung Kriftel, Markus
Foto: privat

MAIN-TAUNUS-KREIS (red) – Bei
umfangreichen Verkehrskon-
trollen mit Schwerpunkt im
östlichen Main-Taunus-Kreis,
darunter an der Limesspange
bei Schwalbach, hat die Polizei
am Dienstag vor Weihnachten
rund 70 Verstöße festgestellt.
Einige werden wohl ein Straf-
verfahren nach sich ziehen.
Bereits ab 7.15 Uhr am frühen
Morgen standen Beamte in Bad
Soden, Sulzbach, Schwalbach
und Eschborn am Straßenrand,
um gemeinsam mit den vier zu-
ständigen Ordnungsämtern
Verkehrsteilnehmer unter die
Lupe zu nehmen.
Dabei wurden nach Angaben
der Polizei insgesamt 80 Fahr-
zeuge und deren Insassen über-
prüft. Entdeckt wurden gleich
mehrere Dutzend Ordnungs-
widrigkeiten. Mehrheitlich
habe es sich dabei jedoch um
kleinere Verstöße gehandelt,
etwa gegen die Gurtpflicht oder
das Verbot, während der Fahrt
mit demHandy zu telefonieren.
Moniert wurden außerdem
mangelnde oder defekte Be-
leuchtungseinrichtungen und
fehlende Papiere.
In den Abendstunden setzten
Beamte der vier Polizeistatio-
nen die Verkehrskontrollen auf
Höhe des Limestunnels an der
L 3014 in Schwalbach sowie an
der B 8 bei Kelkheim-Hornau
fort. Nun habe man sich insbe-
sondere auf Autofahrer kon-
zentriert, die vor Fahrtantritt
Alkohol oder Drogen konsu-
miert hatten, teilt ein Polizei-
sprecher mit. Neben zahlrei-
chen Ordnungswidrigkeiten
fielen den Kontrolleuren drei
Autofahrer besonders auf, die
den Verdacht erregten, tatsäch-
lich berauscht unterwegs gewe-
sen zu sein.
Was entsprechende Tests
schließlich auch bestätigten. So
stellte die Polizei bei zwei 25
und 23 Jahre alten Autofahrern
einen vorherigen Drogenkon-
sum fest. Bei einem 55-Jährigen
ergab wiederum ein Atemalko-
holtest einen Wert von über 1,5
Promille.

Umfangreiche
Kontrollen

LIEDERBACH (red) – Beim „le-
bendigen Adventskalender“
der Feuerwehr gab es nun eine
schöne Überraschung. Die Bür-
gerstiftung überreichte 200
Euro an die Kinder- und Ju-
gendfeuerwehr. Das war der
Gewinn der gemeinsamen und
erstmals organisierten Kasperl-
Theater-Aufführung im Som-
mer im Gerätehaus.

200 Euro für
den Nachwuchs

r

sie ihren Freund Jaron Alexander
Acquah in Gießen abholten, Hil-
ferufe. Gleichzeitig sahen sie, wie
sich ein blutüberströmter Mann
dem Auto näherte. Da dieser je-
doch ein großes Messer bei sich
trug, konnten sie die Situation
erst nicht einschätzen und wähl-
ten den Notruf. Als sich plötzlich
eine Frau näherte, geriet der ver-
letzte Mann in Panik und schrie,
dass die Frau von ihm ferngehal-
ten werden müsse. Dann brach er
zusammen. Nachdem die Frau
den Ort des Geschehens sofort
wieder verließ, leisteten die drei
Männer erste Hilfe, bis der Ret-
tungsdienst eintraf. Aufgrund des
mutigen Einsatzes hat der Mann
seine Verletzungen überlebt. Ge-
gen die Frau wurde ein Ermitt-
lungsverfahren wegen versuchter
Tötung eingeleitet.
Ebenfalls im April 2023 wurden
Philip Fohner und eine ältere
Nachbarin von einem weiteren
Nachbarn – unvermittelt und arg-
los bei einemGespräch – im Trep-
penhaus ihres Wohnhauses in

Oberursel mit einem Messer an-
gegriffen. Philip Fohner erlitt da-
bei eine schwere Verletzung am
Hals, konnte sich aber in seine
Wohnung retten. Dort hörte er
die Schreie seiner Nachbarin, auf
die der Täter weiter einstach. Un-
ter Lebensgefahr begab er sich er-
neut ins Treppenhaus, um seiner
Nachbarin zu helfen. Es gelang
ihm trotz seiner schweren Verlet-
zungen, den Täter in die Flucht zu
schlagen, was seiner Nachbarin
vermutlich das Leben rettete. Er
begleitete die Nachbarin in seine
Wohnung, leistete erste Hilfe und
versuchte, den Notarzt zu ver-
ständigen. Wegen seiner schwe-
ren Halsverletzung konnte er sich
nicht mehr verständlich artikulie-
ren, daher lief er auf die Straße,
um dort Hilfe zu bekommen. Eine
weitere Nachbarin leistete ihm
dort erste Hilfe und verständigte
den Notarzt. Seine Stimmbänder
wurden durch den Messerangriff
massiv verletzt. Glücklicherweise
konnte in der Reha seine Stimme
wiederhergestellt werden.

uszeichnungenmit der Hessischen Rettungsmedaille

des eigenen Lebens

GESCHÄFTSEMPFEHLUNGEN

Umbau Wanne zur Dusche zum
Nulltarif* Null Euro Kosten für Sie,
inkl. Duschabtrennung. Schnell, ein-
fach und sauber in nur 8 Std. *bei
Vorhandensein eines Pflegegrades.
Schöner Wohnen GmbH,

06102-79 85 60
www.schoenerwohnengmbh.de

BAUMFÄLLUNGEN!!!
Gartengestaltung, Landschafts-
bau, Rollrasen, Hecke schneiden
etc., Klein- und Großaufträge.
Jacques-Offenb.-Str. 8, 63069 OF

Tel.: 069 - 26 01 98 70

Alles komplett aus einer Hand
Innenausbau • Trockenbau

streichen • fliesen • Bad komplett
25 Jahre Erfahrung • Zuverlässig

Tel 0174 - 2 31 18 78

Fliesen, Laminat, Maler- Tapezier-
arbeiten. Fachgerecht, zuverläs-

sig. Seriöse Niedrigpreise.
☎ 0177 - 6454689☎ 069 - 85092963

Fa. Braun reinigt blitz und sauber
ihren Hof, Dach und Terrasse
sowie Gartenarbeiten zum

Festpreis! Tel.: 0157 - 50 16 85 47

Wurzel undWurzelstockfräsen,
Baumstumpf entfernen, Bäume fällen

Tel. 0163-1915325
www.oberurseler-forstdienstleistungen.de

1A Trapezbleche auf Maß
direkt vom Hersteller.

5% online Rabatt + Lieferung bundesweit.
Telefon 03685/40914-0

www.dachbleche24-shop.de
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gültigen Bezugspreis 17,90 Euro mtl. (inklusive MwSt. und Zustellung)
an die unten angegebene Adresse.
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1A Entrümpelung und Haus-
haltsauflösung, fachgerecht
und zuverlässig. Info u. kosten-
loses Angebot unter: Fa. Igler,
Tel. 0162 8917111

Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46 -48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161

Internet: www.draht-weissbaecker.de
Email: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Gabionen
· Pfosten · Sicherheitszäune
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Rankanlagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE
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KRONBERG (red) – Ein Opel-
Zoo-Besuch im Winter ist ein
besonderes Erlebnis, denn vor
allem Tierbeobachtungen sind
in dieser Jahreszeit sehr gut
möglich. Auch in diesem Jahr
bieten die Zoopädagogen wie-
der einen speziellen Winter-
Rundgang an: An zwölf Statio-
nen kann man durch die Beob-
achtung der Tiere, Lesen der
Informationstafeln und ein we-
nig Allgemeinwissen insgesamt
24 Fragen beantworten und da-
mit ein winterliches Lösungs-
wort finden.
Die Zoobesucher erhalten an
den Kassen kostenfrei das Ral-
lye-Heft. Darin sind die Statio-
nen zu finden, die abgelaufen
werden. Sie sind winterlich ge-
schmückt und durch Tannen-
bäume zu erkennen, an denen
Meisenknödel aufgehängt sind.
Sie bieten heimischen Vögeln
und sicher auch dem einen
oder anderen Mäuschen Fut-
termöglichkeiten in einer Jah-
reszeit, in der sie in der Natur
nicht allzu viel finden.

Winter-Rallye
durch den Zoo

KRONBERG (red) – Annabell Ul-
rich tritt zum 1. Januar 2024
ihre erste Pfarrstelle in der
Evangelischen Kirchengemein-
de Oberhöchstadt an. Ordiniert
wird sie am 4. Februar um 17
Uhr durch Propst Oliver Al-
brecht.
Die 32-Jährige lebt mit ihrem
Mann in Königstein, wo sie
auch weiterhin wohnen bleiben
wird. Aufgewachsen ist sie in
Steinbach, studiert hat sie in
Frankfurt. Zuletzt war Anna-
bell Ulrich ein halbes Jahr im
Spezialvikariat beim Projekt
„Sternenzelt“ in der Evangeli-
schen Familienbildung Main-
Taunus in Bad Soden. Davor
war sie als Vikarin in Hofheim-
Marxheim.
Die Zeit mit Lehrpfarrer Rein-
hardt Schellenberg hat sie in ih-
rer Berufswahl bestätigt. „Da-
durch habe ich die Gemeinde-
arbeit zu schätzen gelernt und
weiß jetzt, dass ich darin gut
bin. Vorher konnte ich mir eher
eine Spezial-Pfarrstelle vorstel-
len“, erzählt Ulrich.
„Ich war früher in der Jugend-
arbeit aktiv und wusste schon
immer, dass ich einen sozialen
Beruf ergreifen wollte. Mein
damaliger Gemeindepfarrer
brachte mich dann auf die Idee,
Theologie zu studieren. Der
Pfarrerberuf war für mich auf
jeden Fall die richtige Entschei-
dung. Man hat viel mit Men-
schen zu tun und kann sie in
den verschiedenen Abschnitten
und Facetten ihres Lebens be-
gleiten. Das ist sehr abwechs-
lungsreich und spannend“,
fährt sie fort.
Das Spezialvikariat ist dazu ge-
dacht, sich in einem Bereich zu
spezialisieren oder etwas ganz
anderes kennenzulernen. Für
das Projekt „Sternenzelt“ ent-
schied Ulrich sich, weil sie ger-
ne mit Kindern arbeitet und es
spannend fand, noch mehr in
die Trauerarbeit einzusteigen.

Das Projekt berät und begleitet
Kinder und Jugendliche, die
mit einem persönlichen Verlust
eines Elternteils leben müssen.
„Generell wird das Thema Tod
tabuisiert – gerade in Bezug auf
Kinder noch mehr. Das finde
ich sehr schade“, berichtet sie.
„Dass Kinder bei diesem The-
ma geschont werden, ist oft der
falsche Weg. Sie bewältigen
viele Sachen anders, als Er-
wachsene es erwarten und ha-
ben eine hohe Anpassungsfä-
higkeit und Flexibilität. Als Er-
wachsene unterschätzen wir
das oft und trauen ihnen zu we-
nig zu. Dabei wollen Kinder
und Jugendliche lieber Klarheit
haben und nicht außen vorge-
lassen werden. Sie können zum
Beispiel ruhig mitgenommen
werden bei Beerdigungen. Für
meine Tätigkeit als Gemeinde-
pfarrerin möchte ich auf jeden
Fall berücksichtigen, dass Kin-
der bei einem Trauerfall mehr
mit eingebunden werden kön-
nen“, so Ulrich.
Auf ihre neue Aufgabe in Ober-
höchstadt freut sie sich bereits.

Besonders auf die Arbeit mit
Familien, Kindern und Jugend-
lichen.
„Ich werde schauen, dass die
Familienarbeit in der Kirchen-
gemeinde wieder Fahrt auf-
nimmt. Denn das passt denke
ich gut in unsere Kirchenge-
meinde mit der Kita und in die-
sen Ort, wo viele Familien
wohnen. Zum Beispiel habe
ich schon organisiert, dass es
2024 zum ersten Mal eine ge-
meinsame Kinderfreizeit mit
der Evangelischen St. Georgs-
gemeinde Steinbach in der letz-
ten Sommerferienwoche geben
wird“, erzählt Ulrich. Die
Oberhöchstädter Kirchenge-
meinde und den Kirchenvor-
stand hat sie bisher als sehr po-
sitiv erlebt. „Ich hatte einen
sehr aufgeschlossenen Ein-
druck. Die Leute hier wirken
begeistert und scheinen genau
wie ich große Lust zu haben, et-
was zu machen“, so Ulrich. In
ihrer Freizeit entspannt sie am
liebsten bei Spaziergängen mit
ihrem Hund. Außerdem singt
sie leidenschaftlich gerne.

Neue Pfarrerin für die Kirchengemeinde Oberhöchstadt

Lust, etwas zu bewegen

Annabell wird Pfarrerin in der Evangelischen Kirchengemeinde Ober-
höchstadt. Foto: privat

BAD HOMBURG (red) – Filmmu-
sik-Highlights – das sind Melo-
dien, die unweigerlich Bilder in
unseren Köpfen entstehen las-
sen. Unter Dirigent Markus
Elsner spielen beim Silvester-
konzert „Filmmusik in Con-
cert“ am Sonntag, 31. Dezem-
ber, von 19 Uhr an, im Kurthea-
ter Musiker aus bekannten Or-
chestern die Musik aus
„Schindlers Liste“, „Star Wars“
oder „Der Pate“. Tickets gibt es
bei Frankfurt Ticket Rhein-
Main, bei allen bekannten Vor-
verkaufsstellen.

Mit Filmmusik
ins neue Jahr

OBERURSEL (red) – Fischer’s Fi-
gurentheater-Zelt gastiert mit
„Das NEINhorn“ von Sonntag,
24. Dezember, bis 7. Januar auf
der Rolls-Royce-Wiese, Hohe-
markstraße 32. Vorstellungen
sind täglich um 16.30 Uhr, an
Heiligabend um 15 Uhr und an
Neujahr ist keine Vorstellung.
Die für Kinder ab zwei Jahren
geeignete Show dauert 45 Mi-
nuten. Eintritt 11 Euro. Das
Zelt ist beheizt.

Figurentheater
auf der Wiese

HOFHEIM (red) – Die Außen-
stelle der Hofheimer Stadtver-
waltung in Wallau ändert zum
1. Januar 2024 ihre Öffnungs-
zeiten. Zum Jahreswechsel ent-
fällt der bisherige Mittwoch;
Besucher sind dann donners-
tags in der Zeit von 17 bis 19
Uhr im ehemaligen Rathaus
willkommen.

Geänderte
Öffnungszeiten

HOCHHEIM (red) – Bis zum 14.
Januar lockt die 4. Hochheimer
Aero Pump Eisbahn auf dem
Weihergelände in Hochheim
am Main. Die Eisfläche ist da-
bei mit über 300 Quadratme-
tern deutlich größer als in den
vergangenen Jahren. Eine abge-
grenzte Eisstockbahn kann zu-
dem von Gruppen vorab ge-
bucht werden. Die aufgebauten
Stände bieten, wie gewohnt,
kulinarische Köstlichkeiten für
alle Altersgruppen. Traditions-
bewusst und unserer Heimat-
stadt Hochheim verbunden
bleibt unser Versprechen aus
den Vorjahren. Hochheimer
Kindergartengruppen und
Schulklassen können sich –
nach vorheriger Anmeldung –
unter der Woche kostenfrei auf
der Eisbahn vergnügen.
Geöffnet ist Montag bis Don-
nerstag von 16 bis 21 Uhr, Frei-
tag und Samstag von 16 bis 23
Uhr sowie Sonntag und an Fei-
ertagen von 12 bis 21 Uhr. An
Silvester ist die Bahn geschlos-
sen.

Hochheimer
Eisbahn

ESCHBORN (red) – Die Schlitt-
schuhbahn auf dem Eschbor-
ner Rathausplatz, deren Part-
ner wie berichtet in diesem Jahr
auch der Taunus WochenBlick
ist, verspricht auch an Silvester
Spaß. Von 11 bis 15 Uhr erhal-
ten alle Kinder bis 12 Jahren
freien Eintritt. Jeden Donners-
tag gibt es von 18.30 bis 21 Uhr
Livemusik. Am 28.12. wartet
eine „Eisdisco“ mit DJ Rico.
Wunschhits der 80er, 90er und
aktuelle Hits stehen auf dem
Programm. Die weiteren Termi-
ne: 4. Januar: Marvin Koll-
mann, 11. Januar: Taunus Duo.
Nähere Informationen zum
Eschborner Eislaufvergnügen
unter www.eschborner-win-
ter.de.

Besondere
Angebote

KRIFTEL (red) – In den Weih-
nachtsferien bis zum 13. Januar
2024 bleibt die Gemeindebü-
cherei am Bahnhof geschlos-
sen. Ab Montag, 15. Januar, ist
zu den gewohnten Zeiten wie-
der geöffnet.

Bücherei
macht Ferien

Luftmaschen, feste Maschen,
Stäbchen? Wer schon immer ger-
ne die Grundbegriffe des Kunst-
handwerkes mit der Häkelnadel
lernen wollte, ist beim Häkel-
Workshop der Hofheimer Kultur-
Werkstatt am 13. Januar 2024 von
16 bis 18 Uhr im Hof Ehry richtig.
DerWorkshop ist geeignet für Teil-
nehmer ab 8 Jahren. Voranmel-
dung per E-Mail an atelierwerk-
statthofheim@web.de. Kursge-
bühr inklusive Material beträgt 10
Euro, 5 Euro mit Hofheim-Pass. In-
fos unter www.hofheimer-kultur-
werkstatt.de. Foto: Veranstalter
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STEINBACH (red) – Die letzte
Stadtverordnetenversammlung
im Jahr 2023 endete mit Stan-
ding Ovations und Neuerungen
für das kommende Jahr. Aus
gutem Grund: Zum Ende der
Sitzung am 20. Dezember wur-
de Norbert Möller laut Be-
schluss die Ehrenbezeichnung
„Ehrenstadtrat“ verliehen. „Wir
gratulieren zum Ehrenstadtrat.
Dieser Titel wurde genau um
19:58 Uhr verliehen“, stellte
Stadtverordnetenvorsteher Jür-
gen Galinski mit Blick auf die
Uhr fest.
Auf seinen eigenen Wunsch
scheidet der langjährige Stadt-
rat zum 31. Dezember aus dem
Magistrat und damit auch aus
dem Ehrenbeamtenverhältnis
auf Zeit aus.
Bürgermeister Steffen Bonk
würdigte in seiner Rede das En-
gagement Möllers, der sich
über dreißig Jahre ununterbro-
chen der ehrenamtlichen Ar-
beit im Magistrat gewidmet hat.
„Du bist das mit Abstand
dienstälteste Mitglied in diesem
Gremium, und arbeitest nun
schon mit dem vierten Bürger-
meister zusammen“, gab Bonk
anerkennend zu bedenken.
Als Teil des Magistrats hat Möl-
ler die positive Entwicklung
Steinbachs mit Sachverstand,
Weitblick, Engagement und
Entscheidungsfreude mit vo-
rangebracht.
„Wir kennen uns seit rund 13
Jahren und ich habe Dich in
dieser Zeit als jemanden ken-
nen und schätzen gelernt, der
zwar seine Meinung kundtut,
hierfür aber eher das Florett
statt den Säbel wählt. Und auch
wenn Du, nach eigener Aussa-
ge, eher die Harmonie suchst,
stellst Du Dich den Diskussio-
nen in den Gremien und auch
gelegentlichen Auseinanderset-
zungen mit den Bürgerinnen
und Bürgern weichst Du nicht
aus“, so der Rathauschef wei-
ter. Die Anfangsjahre des poli-
tischen Wirkens Möllers waren
durch die stockende Wirt-
schaft, steigende Schulden,
Schließung öffentlicher Ein-
richtungen wie des Schwimm-
bads in Steinbach und die Re-
duzierung von Angeboten im
kulturellen Bereich nicht ein-
fach. Trotz dieser Zeiten hat
sich Norbert Möller einge-
bracht und viel Freizeit inves-
tiert.
In Steinbachs größtem Verein,
der Turn- und Spielvereinigung
Steinbach 1885 e.V., hat Möller
28 Jahre dem Vorstand ange-
hört, davon 21 Jahre als Vorsit-
zender. In dieser Zeit erlebte
der Verein eine Blüte, die Mit-
gliederzahlen wuchsen zu neu-
en Höhen, das Sport- und Fit-

nessangebot wurde erheblich
erweitert und die Friedrich-
Hill-Halle saniert.
Möller war zudem in dieser
Zeit auch Mitglied im Vereins-
ring und hat 15 Jahre das Amt
des stellvertretenden Vorsit-
zenden begleitet. „Dein Enga-
gement im Sport geht aber weit
über die Grenzen Steinbachs
hinaus. Seit 2004 gehörst Du
dem Sportkreis Hochtaunus
lange Jahre als Vorsitzender an,
seit 2009 bist Du in den Gre-
mien des Landessportbundes
Hessen aktiv und vertrittst die
Interessen des Sports und der
Vereine in der Landessport-
konferenz“, ließ Bonk aner-
kennend verlauten.
Besondere Chancen für Stein-
bach im politischen Handeln
waren sicherlich die Projekte
der Stadtentwicklung. Neue
Baugebiete, Flächen für weite-
res Gewerbe, die „Soziale
Stadt“, die Steinbach attrakti-
ver macht und die Menschen
positiv verändert, und die Kin-
dergarten- und Betreuungs-
landschaft als großer Punkt des
Wachstums, auch mit der Ein-
führung der U3-Betreuung, die
sicherlich ein Meilenstein war.
Ebenso eine Chance wie He-
rausforderung waren die Jahre
2012 und 2013, wo um die fi-
nanzielle Selbstständigkeit ge-
rungen wurde und heute dank
der Teilnahme am Schutz-
schirm neue Planungen für ein
Feuerwehrgerätehaus und eine
neue Kita im Süden Steinbachs
möglich sind.
„Eine ganz besondere Zeit für
Dich waren vor allem die Mo-
nate zwischen November 2018
und Juli 2019. Gemeinsam mit
Lars Knobloch hast Du die
Verwaltung geleitet, er quasi als
Bürgermeister und Du sozusa-

gen als Erster Stadtrat. Es wa-
ren keine ruhigen Zeiten oder
Monate der Tatenlosigkeit. Dir
gab es nach über 25 Jahren im
Magistrat nochmals einen an-
deren Einblick in die Verwal-
tung und einen engeren Kon-
takt zu den Bürgerinnen und
Bürgern“, so Bonk weiter.
Während andere in solchen
Zeiten an ein Kürzertreten den-
ken, hat Norbert Möller neben
all seinen Ehrenämtern noch
das Amt des stellvertretenden
Vorsitzenden des Kultur- und
Partnerschaftsvereins Stein-
bach (Taunus) 2000 e.V. über-
nommen und auch in dieser
Funktion viel Elan, Kreativität
und Engagement für den Ver-
ein eingesetzt.
Die Städtepartnerschaft liegt
Möller seit jeher am Herzen
und so führte er oftmals in den
vergangenen Jahren in Vertre-
tung des Bürgermeisters eine
Delegation zum Festival des
Horizons nach Saint-Avertin
und förderte die deutsch-fran-
zösische Freundschaft. Unver-
gessen blieb hier sicherlich
auch das Friedenstreffen in
Verdun 2018. „Nach über vier
gemeinsamen Jahren im Vor-
stand glaube ich auch hier sa-
gen zu können, dass Dir das
Amt eine Herzensangelegen-
heit ist“, so Bonk.
Für sein Wirken in der Politik
und den Vereinen erhielt Nor-
bert Möller 2004 die Silberne
Verdienstmedaille der Stadt
Steinbach (Taunus), 2007 den
Ehrenbrief des Landes Hessen,
2011 die Goldene Verdienst-
medaille der Stadt, 2012 das
Verdienstkreuz der Bundesre-
publik Deutschland, 2017 die
Sportplakette des Landes Hes-
sen und 2020 die Ehrenplakette
des Hochtaunuskreises. Dieser

Liste folgt nun im Dezember
2023 die Ehrenbezeichnung
„Ehrenstadtrat“ der Stadt
Steinbach (Taunus).
Norbert Möller ließ es sich
nicht nehmen, dankende Ab-
schiedsworte an das Gremium
zu richten und für viele, lang-
jährige und gute Beziehungen
in seinem politischen Handeln
zu danken. Ein besonderer
Dank galt auch seiner Frau Jut-
ta, die ihm seit 52 Jahren den
Rücken freihält und seinen
Kindern Heike, Sven und Lin-
da, die oft auf den Papa in all
den Jahren verzichten mussten.
Mit den Worten „Time to say
goodbye“ verabschiedete Möl-
ler sich aus seinem politischen
Amt und wurde mit Standing
Ovations von den Mitgliedern
des Magistrats und der Stadt-
verordnetenversammlung so-
wie von den anwesenden Gäs-
ten belohnt.
Auf Möller folgt zum 1. Januar
2024 Walter Schütz in den Ma-
gistrat. Dieser wurde im Rah-
men der Stadtverordnetenver-
sammlung an diesem Abend
durch Vereidigung zum ehren-
amtlichen Stadtrat in das Be-
amtenverhältnis auf Zeit beru-
fen.
Für Schütz ist es die zweite
Amtszeit imMagistrat. Vom 11.
April 2016 bis 31. März 2021
war er bereits Stadtrat und
wechselte zum 1. April 2021 in
die Stadtverordnetenversamm-
lung. Zudem engagiert sich
Walter Schütz seit Anbeginn
für das jährlich stattfindende
Stadtfest und ist Vorsitzender
des Steinbacher Gewerbever-
eins. In dieser Funktion gehört
er auch dem Gesamtbeirat so-
wie der Lokalen Partnerschaft
der Stadt Steinbach (Taunus)
an.

Wechsel imMagistrat und Ernennung zum Ehrenstadtrat in Steinbach

Standing Ovations für Norbert Möller

Bürgermeister Steffen Bonk, StadtratWalter Schütz, Ehrenstadtrat NorbertMöller, Stadtverordnetenvorste-
her Jürgen Galinski und Erster Stadtrat Lars Knobloch (v.l.) Foto:NicoleGruber

FLÖRSHEIM (red) – Die nächste
kostenlose Existenzgründer-
sprechstunde findet am Mon-
tag, 8. Januar, von 14 bis 17 Uhr
im Clubraum 107 der Stadthal-
le (Kapellenstraße 1) statt. Es
sind noch Gesprächstermine
frei. In der Existenzgründer-
sprechstunde erhalten Interes-
sierte praktische Hinweise zu
Fragen der Unternehmensgrün-
dung und -führung, beispiels-
weise in Sachen Businessplan,
Finanzierung, Fördermöglich-
keiten, Buchhaltung, Marke-
ting und Vertrieb. Anmeldung
unter 06145 955-214.

Sprechstunde
für Gründer

HOFHEIM (red) – Während der
Winterspielpause der Vereine
und über die Weihnachtsfeier-
tage bleiben der Sportpark Hei-
de und der Sportplatz in der
Zeilsheimer Straße bis zum 7.
Januar geschlossen.

Sportplätze
geschlossen

FRIEDRICHSDORF (red) – Der Li-
onsclub Friedrichsdorf veran-
staltet am Freitag, 20. Januar
2024, um 20 Uhr in der evange-
lischen-lutherischen Kirche in
Seulberg sein traditionelles
Winterkonzert, wieder mit ei-
ner ungewöhnlichen Kombina-
tion. Stefan Albrecht, Flöte,
und Ursula Kaiser, Violoncello,
präsentieren einen abwechs-
lungsreichen Bogen durch die
Musikgeschichte. Der Eintritt
zum Konzert beträgt 15 Euro.
Karten gibt es im Vorverkauf
bei den Lionsfreunden, https://
friedrichsdorf-limes.lions.de.

Traditionelles
Winterkonzert

KRIFTEL (red) – Ab 8. Januar
2024 finden wieder die belieb-
ten Spielenachmittage im Se-
niorenraum des Erlebnishauses
in der Odenwaldstraße 22-24
statt. Hannelore Böhme lädt ab
14 Uhr Seniorinnen und Senio-
ren ein, Kaffee und Kuchen zu
genießen und im Anschluss
Karten und Rummy Cup zu
spielen. Für die Bingo-Begeis-
terten geht es an gleicher Stelle
am Donnerstag, 25. Januar
2024, um 14 Uhr wieder um die
richtigen Zahlen. Organisiert
und betreut werden die Bingo-
Nachmittage von Maja Mauer
und Horst Lothring. Auch beim
Bingo startet der Nachmittag
mit Kaffee und Kuchen.

Bingo und an-
dere Spiele



BAD SODEN (red) – Mit insge-
samt mehr als 70.000 Euro för-
dert der Main-Taunus-Kreis im
laufenden Jahr Bauvorhaben
von Sportvereinen. Die Gelder
werden als freiwillige Leistung
des Kreises für Neu- und Um-
bauten, Sanierungen und Mo-
dernisierungen bewilligt, so die
Stadtverwaltung.
„Der Sport bringt nicht nur
Leistungen auf dem Platz und
in der Halle, er fördert auch
den gesellschaftlichen Zusam-
menhalt“, so Landrat Michael
Cyriax. „Die Förderung der
Bauvorhaben ist auch eine An-
erkennung für das enorme eh-
renamtliche Engagement in
den Vereinen, ohne das alles
nicht möglich wäre.“
Gefördert werde in diesem Jahr
in Bad Soden der Bau einer
Traglufthalle des TC Blauweiß
Bad Soden.

70.000 Euro für
den Sport

SCHWALBACH (red) – Die Bür-
ger sind für Sonntag, 14. Januar
2024, 11.30 Uhr im Bürgerhaus
zum Neujahrsempfang des Ma-
gistrats eingeladen. Den Fest-
vortrag hält der Experte für
Künstliche Intelligenz und Ma-
schinelles Lernen Prof. Dr.
Kristian Kersting von der Tech-
nischen Universität Darmstadt
zum Thema „Die menschliche
Seite der Maschinen: Hoffnung
– Bedenken – Moral“, so die
Stadt. Kristian Kersting ist seit
2019 Professor am Fachbereich
Informatik der TU Darmstadt.
Für den musikalischen Rah-
men sorgen die Lady Birds. Die
Veranstaltung wird in Gebär-
densprache übersetzt.

Empfang zum
neuen Jahr

STEINBACH (red) – Der Sams-
tagswochenmarkt auf dem
Saint-Avertin-Platz wird in den
Winterferien aufgrund der Ur-
laubszeiten der Marktbeschi-
cker unterschiedlich bestückt
sein: Am Samstag, 30. Dezem-
ber, wird der Stand der Metzge-
rei Grabiger pausieren. Der
Samstagswochenmarkt darauf,
am 6. Januar 2024, entfällt
durch die Urlaubszeiten aller
Marktstände. Am 13. Januar
startet der Samstagswochen-
markt mit den Ständen der
Metzgerei Grabiger und dem
Backwaren-Angebot. Am
Samstag, 20. Januar, kommt
der Eierstand hinzu, gefolgt
vom Blumen-Angebot am 27.
Januar. Am 3. Februar ist der
Samstagswochenmarkt wieder
in voller Besetzung vertreten,
denn dann ist auch der Obst-
und Gemüsestand aus der Win-
terpause zurück.

Unterschiedlich
bestückt

KÖNIGSTEIN (red) – Neue Baby-
Schwimmkurse bietet das Kur-
bad Königstein ab Januar an.
„Bei einer Wassertemperatur
von 29 Grad können Babys im
Alter von 3 bis 18 Monaten das
Element Wasser kennenler-
nen“, teilt die Stadtverwaltung
mit und ergänzt: „Gemeinsam
mit einem Erwachsenen und
unter fachkundiger Leitung
werden die motorischen Fähig-
keiten des Kindes gefördert.“
Das Kursangebot geht über
zehn Einheiten. Die Teilnahme
kostet 140 Euro. Das Anmelde-
formular zu den neuen Kursen
steht auf www.kurbad-koenig-
stein.de im Internet zur Verfü-
gung. Dort finden sich auch
Hinweise zu weiteren Kurs-An-
geboten.

Schwimmkurse
für Babys

HOFHEIM (red) – In der Reihe
„Abends in der Musikschule“
startet die Hofheimer Musik-
schule im kommenden Jahr mit
einem neuen Angebot. Andreas
Küppers, Dirigent, Pädagoge,
Tastenspieler und Improvisa-
tor, hat das Konzept der Musi-
kalischen Aktivmeditation ent-
wickelt. Elemente der Meditati-
on verbinden sich mit Musik-
hören, Bewegung und Grup-
penimprovisation. Statt Yoga-
matten und Klangschalen er-
wartet die Teilnehmer ein rei-
ches Instrumentarium, genug
Spielraum und viel Musik. Der
Kurs beginnt am Dienstag, 23.
Januar, und umfasst zehn Ein-
heiten à 60 Minuten. Kursort
ist die Musikschule in der Hat-
tersheimer Straße 1. Kursge-
bühr: 145 Euro. Anmeldung:
www.musikschule-hof-
heim.de/online-registrierung/

Abends in der
Musikschule

SULZBACH (red) – Im Jahr 2024
kann die Evangelische Kir-
chengemeinde Sulzbach ein
stattliches Jubiläum feiern.
Vom 13. bis zum 24. Oktober
2024 wird es anlässlich 300
Jahre evangelische Kirche in
Sulzbach in einer Festwoche
viele Veranstaltungen und be-
sondere Gottesdienste geben.
„Merken Sie sich das Datum
vor und freuen Sie sich mit uns
auf eine schöne Festwoche“,
heißt es imGemeindebrief „De-
zember 2023 bis Februar 2024“.

Festwoche zum
300-Jährigen

EPPSTEIN (red) – Gleich im neu-
en Jahr lädt die Jugendarbeit
Eppstein Kinder und Jugendli-
che ab zehn Jahren zum Win-
terfeuer ein. Am Dienstag, 16.
Januar, trifft man sich von 18
bis 20 Uhr auf dem Bolzplatz in
Niederjosbach, wo die Jugend-
arbeit in Kooperation mit der
Jugendfeuerwehr Niederjos-
bach ein Lagerfeuer entfacht.
Dazu gibt es Stockbrot, lecke-
ren Punsch und Popcorn zum
Selbstmachen am Feuer.
Eine Woche später, am Mitt-
woch, 24. Januar, findet ein
weiteres Winterfeuer in Brem-
thal am Dorfplatz in Kooperati-
on mit der Jugendfeuer Brem-

thal statt. Das Feuer wird von
17 bis 19 Uhr lodern. Einfach
vorbeikommen und die Freun-
de gleich mitbringen. Zeitgleich
ist der Jugendraum Bremthal
(im alten Rathaus) von 15 bis
20 Uhr geöffnet. Dort kann ge-
kickert, eine Runde Billard
oder AirHokey gespielt wer-
den. Aber auch chillen, Musik
hören, boxen am Boxsack oder
malen und basteln sind mög-
lich. Der Jugendraum ist jeden
Mittwoch von 15 bis 20 Uhr ge-
öffnet. Und noch einen Termin
sollte man sich gleich vormer-
ken: Am 20. Januar öffnet die
Sporthalle der Freiherr-vom-
Stein-Schule in Vockenhausen

ein weiteres Mal für Kinder und
Jugendliche von zehn bis 21
Jahren. Von 19.30 bis 21 Uhr
können die 10 bis 14-Jährigen
kicken oder Basketball spielen.
Von 21.30 bis 23 Uhr gilt das
„Night-Sports“-Angebot dann
für die Jugendlichen im Alter
von 15 bis 21 Jahren.
Teilnehmen kann man an allen
Veranstaltungen ohne Anmel-
dung und kostenfrei. Der zuvor
stattfindende Selbstverteidi-
gungskurs ist allerdings bereits
ausgebucht. Informationen gibt
es bei Vanessa Spörl von der
Jugendarbeit Eppstein unter
06198 305200 oder vanes-
sa.spoerl@eppstein.de.

Angebote der Jugendarbeit Eppstein

Winterfeuer, Punsch
und Popcorn

HATTERSHEIM (red) – Auch am
ersten Samstag im neuen Jahr,
6. Januar 2024, findet in den
Räumen der vom Caritasver-
band Main-Taunus e.V. getra-
genen Hattersheimer Tafel, Im
Boden 6 in Hattersheim, von
10 bis 12 Uhr wieder das Cari-
tas-Repaircafé statt.
Dort wartet ein hochmotivier-
tes Team von Reparatur-Spe-
zialisten wieder auf defekte

Schätze, die eben einfach noch
„zu gut für die Tonne“ sind. Al-
les, was „tragbar“ ist und durch
die Tür passt (außer Fahrrä-
dern) wird von den geduldigen
und versierten ehrenamtlichen
Reparateuren in Augenschein
genommen und wenn möglich
„behandelt“. Das Vorstellen
und eine eventuelle Reparatur
der Geräte ist kostenlos, nur
eventuelle Ersatzteile müssen

von den Eigentümern selbst be-
zahlt werden. Kommen Sie ger-
ne vorbei, Sie sind herzlich ein-
geladen.
Übrigens: Das Team vom Re-
paircafé freut sich über Verstär-
kung. Wer sich gerne einbrin-
gen möchte, kann sich bei An-
sprechpartner Markus Barthel
unter 06190 9341965 oder
per E-Mail an tafel@caritas-
main-taunus.de melden.

Repaircafé in den Räumen der Tafel in Hattersheim

Zu gut für die Tonne

Die Reparatur-Spezialisten vom Repaircafé in der Tafel nehmen sich Zeit für die Behandlung von Geräten,
die man wieder zum Laufen bringen kann – auch wenn’ s mal knifflig sein sollte. Foto: privat
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Auflösung des Rätsels
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KELKHEIM (red) – Die Stadt bie-
tet in Zusammenarbeit mit dem
Roten Kreuz zwei besondere
Kurreisen nach Bad Wildungen
an. Der Gesundheitsaufenthalt
in dem Gesundheitszentrum
Helenenquelle beinhaltet (je
nach Länge des Aufenthaltes)
die ärztliche Eingangskonsulta-
tion mit Therapieempfehlung
sowie zahlreiche Anwendun-
gen, Arztvorträge und Ernäh-
rungsberatung.
Zur Auswahl stehen eine zehn-
tägige Reise vom 17. bis 26. Ja-
nuar 2024 für 815 Euro und
eine Fahrt über 15 Tage vom
18. Januar bis 1. Februar für
1.168 Euro. Anmeldungen wer-
den beim DRK Kelkheim unter

06195 9939-0 noch entge-
gengenommen.

Kurreisen nach
BadWildungen

Das neue Jahr beginnt mit dem
Neujahrskonzert des Salonorches-
ters Cappuccino: Am Sonntag, 14.
Januar 2024, um 19 Uhr geht es in
der Eschborner Stadthalle auf eine
europaweite Operettenreise. In
Paris nahm die Geschichte der
Operette dank Jaques Offenbach
den Anfang, Franz von Suppé kul-
tivierte sie für das Wiener Publi-
kum und in glanzvollen Revuen
feierte siemit Franz Lehár in Berlin
Vollendung. Zu Gast sind die Solis-
ten Friederike Meinke (Sopran)
und Falk Hoffmann (Tenor). Die
Leitung des Orchesters hat Profes-
sor Albrecht Winter. Karten unter
www.frankfurtticket.de.

Foto: Anne Hornemann



STELLENANGEBOTE

Krankenpfleger/Altenpfleger
(m/w/d) in VZ, TZ , + Zulagen +
Prämien + 1.000€ Bonus,
Aulamed GmbH, Tel 069 920 376 40,
frankfurt@aulamed.de

KFZ-VERKÄUFE

WOHNMOBILE

Wir kaufenWohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160www.wm-aw.de Fa.

ANKÄUFE - PKW

KFZ ANKAUF! Kaufe jedes PKW,
BUSSE, WOHNMOBILE, JEEPS.
Jede Marke, jedes Alter.
Sofort Bargeld. Alles anbieten.
Tel. 06157/8085654

Wir kaufen Ihr Auto!
Alle Marken, in jedem Zustand, auch
nach Unfall oder Motorschaden.

Barzahlung direkt vor Ort.
Tel. 0176/22 21 23 56 o. 069/37 30 94 78

HondaDAX/Monkey,Kreidler,Hercu-
les, Garelli Vespa usw., alte Mokicks/
KKR gesucht. Jeder Zust. u. Teile.
☎ 06103/2704609 o. 0151/22698888

ANKAUF

Herr Leibniz kauft an:
Pelze aller Art, Alt- u. Bruchgold,

Zahngold, Goldschmuck,
Münzen, Uhren, Perlen, Mode-
schmuck, Bernsteinschmuck,
Perücken, Puppen, Leder- u.
Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Ferngläser, Bleikristal-
le, Kleidung, Orden, Gobelin,
Messing, Bilder, Zinn, Silberbe-
steck, Krüge, Teppiche, Porzel-
lan, Schallplatten, Nähmaschi-
nen, Schreibmaschinen, Bücher,
Möbel, Gardinen, auch Haus-
haltsauflösungen, kostenlose
Beratung, Anfahrt u. Wertein-
schätzung. Zahle absolute

Höchstpreise, 100% seriös u. dis-
kret, Barabwicklung vor Ort:

Mo–So: 8–20 Uhr,
☎ 06104/98799 35

Frau Mensen kauft
Pelze aller Art, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Figuren, Por-
zellan, Schallplatten, Eisenbahn,
Leder- u. Krokotaschen, Silberbe-
steck, Bleikristall, Zinn, Mode-
schmuck, Möbel, Kleider, Alt-und
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messing, Teppiche, Orden,
Fernglas, Puppen, Perücken, Krü-
ge, komplette Nachlässe sowie
Haushaltsauflösungen. Kostenlo-
se Besichtigung sowie Wertschät-
zung. 100% seriös und diskret.
Barabwicklung vor Ort. Mo-So.
von 8-21 Uhr.
☎069/17516793

Privatsammler kauft Armband-
uhren und Taschenuhren, alle Mar-
ken, auch defekt. Tel. 06103 67434

FREIE MITARBEIT

SucheMitarbeiter für den Auf-
bau eines Vertriebes, bei freier
Zeiteinteilung und nicht gedeckel-
ten Einkommen. Infos unter:
Tel. 01575/8169401

Mit uns steht Ihnen

dieWelt offen

www.localjob.de

RADFAHREN, KLIMA

RETTEN UND TOLLE

PREISE GEWINNEN!

JETZT ANMELDEN UNTER

WWW.KLIMA-TOUR.DE

HÄUSER GESUCHE

Handwerker sucht Mehrfamilien-
haus: MFH von Privat gesucht.
Tel. 06032 9989901

ETW GESUCHE

Hobby-Handwerker sucht Eigen-
tumswohnung von Privat:
Zustand egal. Freue mich über alle
Angebote. Tel: 06403 9681615

GRUNDSTÜCKE GESUCHE

Suche Freizeitgrundstück mit
Hütte zum Kauf. Gerne auch
verwildert. Tel. 0162 9486045
oder E-Mail: c.andreas.micha-
el@gmail.com

KFZ-Ankauf aller ART zu HÖCHST-
PREISEN, sofort BARGELD! Autopark
Gernsheim, Telefon 06258/3773 oder
0174/2027729

UNTERRICHT

Endlich Klavierspielen lernen!
Unterricht für Erwachsene Anfän-
ger in Langen: 07156 4247872
Klavierlehrerin Schäfer
info@klavier-orgel-gesang.de
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INVENTURVERKAUFINVENTURVERKAUFINVENTURVERKAUFINVENTURVERKAUFINVENTURVERKAUFINVENTURVERKAUFINVENTURVERKAUFINVENTURVERKAUFINVENTURVERKAUFINVENTURVERKAUFINVENTURVERKAUFINVENTURVERKAUFINVENTURVERKAUFINVENTURVERKAUFINVENTURVERKAUFINVENTURVERKAUFINVENTURVERKAUF
Einzelstücke - Auslaufmodelle - Testräder

INVENTURVERKAUF
BikeWear

50%
reduziert!

bis

Jacken
Hosen
Handschuhe
Accessoires

INVENTURVERKAUF
BikeWear

50%
reduziert!

bis

Schuhe
Helme

WINTER-AKTION
Fahrradwerkstatt

50%
auf den
Kundendienst
für Ihr Fahrrad, E-Bike
oder Lastenrad.
Nur mit Online-Termin-
buchung und in teil-
nehmenden Filialen.
https://shop.zweirad-stadler.de/
werkstattleistungen/

MIT LEASING
IST MEHR

TRAUMRAD DRIN‘

Wir arbeiten mit allen führen-
den Anbietern zusammen!

Wir beraten Sie gerne!Wir beraten Sie gerne!

KOMPLETTE
STRASSENAUSSTATTUNG

SCOTT Aspect 930
Top-MTB für Alltag
und Fitness zum
Schnäppchenpreis

UVP 999.-

690.-
10 x 69.-€0% Finanzierung1)

Mountainbike

EXTE Tornado ATB
Sportbike für Schule
und Freizeit

UVP 529.-

350.-
10 x 35.-€0% Finanzierung1)

Allterrain-Bike

FLYER Goroc 2 6.30
Premium SUV-Touren-Ebike
für alle Wege in
schweizer Qualität

UVP 4999.-

3590.-
10 x 359.-€0% Finanzierung1)

E-Bike ATB

BULLS Harrier 1
Klassisch-schnelles Rennrad
für Fitnessbewusste.

UVP 1199.-

790.-
10 x 79.-€0% Finanzierung1)

Rennrad

SCOTT Genius 910 Trailbike
High-End-Carbon
Traumbike!

UVP 7599.-

4790.-
10 x 479.-€0% Finanzierung1)

MTB Fully 29“

ROTWILD R.X 735 Ultra
Vollcarbon-Rahmen,
Shimano EP8 Motor,
720 Wh Akku

UVP 12.999.-

9290.-
10 x 929.-€0% Finanzierung1)

E-MTB 29“

PEGASUS
Premio EVO 10 Lite
Vollcarbonrahmen
130/140 mm Federung

E-Trekkingrad

UVP 4589.-

0% Finanzierung1) 10 x 349.-€
3490.-

KONA Hei Hei
Legendäres Touren-
Fully mit Topfahrwerk

UVP 2899.-

1790.-
10 x 179.-€0% Finanzierung1)

Schnäppchenpreis 0% Finanzierung€

MTB Fully 29“

SCOTT Addict 10
Carbon-Rennrad mit
wireless-Schaltung
und Discbrakes

UVP 3799.-

2990.-
10 x 299.-€0% Finanzierung1)

0
Rennrad

TECNOBIKE Colore
Bequemes, praktisches
Citybike mit Stil

UVP 599.-

330.-
10 x 33.-€0% Finanzierung1)

INVENTURVERKAUF
Cityrad

KALKHOFF
Endeavour 3.B Move
E-Bike Made in Germany
in Top-Qualität und
starkem 625Wh Akku

UVP 3449.-

2490.-
10 x 249.-€0% Finanzierung1)

E-Trekkingrad

PEGASUS Ancura Disc
Qualitäts-Trekkingbike
mit Scheiben-
bremsen

UVP 799.-

490.-
10 x 49.-€0% Finanzierung1)

€

Trekkingrad

BULLS Sharptail 3 Disc
Solide ausgestattetes
Einsteiger-MTB

UVP 849.-

590.-
10 x 59.-€0% Finanzierung1)

Mountainbike

BULLS Aminga Eva 1 Damen
Stärkster
Bosch CXMotor
500 Wh Akku

UVP 3599.-

2590.-
10 x 259.-€0% Finanzierung1)

den Anbietern zusammen!
E-Mountainbike

CANNONDALE Moterra Neo S2
Superstarkes e-Fully mit
potentem Fahrwerk &
neuester Motoren-
generation

UVP 4499.-

3490.-
10 x 349.-€0% Finanzierung1)

Fully mit Topfahrwerk 0% Finanzierung

MTB Fully 29“
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